
  
 
  
  
 
 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsbildende Schulen Thuine 
Staatlich anerkannte Ersatzschule 
Kath. Schule in freier Trägerschaft 

Klosterstraße 10, 49832 Thuine 
Fon: 05902 501-503; Fax: 501-509 

schule@bbs-thuine.de 
 

Einjährige Berufsfachschule 
Hauswirtschaft und Pflege, 

Schwerp. Persönliche Assistenz 

Anmeldung und Information 
 

Beginn:  Nach den Herbstferien  
Dienstags:  15.00 - 18.00 Uhr  

(außerhalb der Schulferien) 
  

Bitte sprechen Sie einen Gesprächstermin ab. 
Eine Anmeldung ist auch online möglich.  
 
Die Aufnahme in die neue Schulform erfolgt 
stets zum neuen Schuljahr nach einem 
persönlichen Gespräch mit der Schulleiterin 
oder ihren Vertreterinnen. 
 
Für die Aufnahme in die jeweilige Schulform 
sind folgende Unterlagen einzureichen: 
 

1. Lebenslauf 
2. Passbild 
3. Fotokopie der Geburtsurkunde 
4. Beglaubigte Fotokopie des letzten 

Zeugnisses sowie aller bereits 
erworbenen Abschlüsse  

5. Ärztliche Bescheinigung über einen 
ausreichenden Impfschutz  
(siehe gesonderte Information)  

 

 

Weitere Informationen 
auf unserer Homepage 

www.bbs-thuine.de 

BPA 
 

mailto:schule@bbs-thuine.de


 
 

 
 

 

Voraussetzungen 

• Sekundarabschluss I – Realschulabschluss 

oder anderer gleichwertiger Abschluss 

 

Ausbildungsdauer 
 

• 1 Jahr 

 

Ausbildungsziele/Berechtigungen 
 

• Vermittlung von Basiskompetenzen und 

Sozialkompetenzen 
• Erwerb des erw. Sekundarabschlusses I  

• Der erfolgreiche Besuch ist anrechenbar  
auf die nachfolgende Ausbildung zum/zur 

Hauswirtschafter/in. 
• Zugang zur Klasse II der  

BFS Sozialpädagogische Assistenz 

• Zugang zur Fachschule Heilerziehungspflege 

 
 

Ausbildungsfächer 
 

Berufsübergreifender Lernbereich: 
  

• Deutsch/Kommunikation 
• Englisch/Kommunikation 
• Politik 

• Religion 
• Sport 

 

Berufsbezogener Lernbereich – Theorie/Praxis 

mit den Lernfeldern: 

• Menschen mit Unterstützungsbedarf 
begleiten und ihnen assistieren 

• Grundlegende hauswirtschaftliche 
Versorgungsleistungen 
personenbezogen ausführen 

• Grundkompetenzen pflegerischen 
Handelns personenbezogen anwenden 

Optional (eins aus drei): 

• An Demenz erkrankte Menschen 
wahrnehmen und begleiten 

• Hauswirtschaftliche Dienstleistungen 
markt- und personenorientiert erbringen 

• Die besonderen Bedürfnisse von 
Menschen mit geistigen und/oder 
körperlichen Beeinträchtigungen 
wahrnehmen und sie begleiten 

Praktikum 
160 Zeitstunden in Einrichtungen der 

hauswirtschaftlichen Versorgung 
 

 

Fotos: pixabay 

 
 
Ausbildungskosten 

• Schulgeld:   
100,00 € pro Schuljahr  

• Verwaltungsgebühr:     
20,00 € (bei der Anmeldung) 

 
 
 
 
 
 


